
Weißstorchtagebuch Jagstzell 2023 
 

Datum Ereignis 

13.03.2023 

Die Sekretärin des Bürgermeisters teilt per E-Mail mit, dass sie am vergangenen 
Samstag, 11.03.2023, bei einem Spaziergang mit ihrem Hund zunächst einen 
Storch auf dem Nest gesehen hat. Kurz darauf kam noch ein zweiter dazu und ein 
dritter kreiste über dem Nest. 
Heute, um 16:45 Uhr war das Nest leer und auf den Jagstwiesen waren auch 
keine Störche zu sehen. 
Am Abend um 18:30 Uhr (Dämmerung) war das Nest immer noch leer. Es waren 
wahrscheinlich Durchzügler, die kurz auf dem Nest gelandet sind. 

14.03.2023 

Um 17:00 Uhr stand ein Weißstorchpaar auf dem Nest und es kam auch zu einer 
nicht ganz gelungenen Paarung. Das Männchen trägt rechts einen Ring und wurde 
am 25.06.2020 in Herrieden / Kr. Ansbach beringt. Damit steht fest, dass es ein 
neues Paar ist (im letzten Jahr waren beide unberingt) und mit dem dreijährigen 
Männchen könnte es mit einer gelungenen Brut durchaus mal funktionieren. Um 
28:00 Uhr waren beide gemeinsam direkt unter dem Nest auf der Suche nach 
Nahrung. 

15.03.2023 Um 18:20 Uhr stand das Paar gemeinsam zur Übernachtung im Nest. 

16.03.2023 
Um 16:40 Uhr steht das Paar im Nest und es kommt auch zu einer gelungenen 
Paarung. 

19.03.2023 
Um 16:40 Uhr ist das Nest leer. Auch im Jagsttal in Nestnähe war das Paar nicht 
zu sehen. 

22.03.2023 
Um 16:30 Uhr sitzt das Männchen im Nest. Das Weibchen steht daneben. Dieses 
fliegt um 16:45 Uhr ab. Das Männchen folgt ihm erst nach mehreren Minuten. 
Beide suchen in Sichtweite des Nestes nach Nahrung. 

28.03.2023 
Um 17:25 Uhr ist das Nest leer. Dann kamen beide nacheinander ins Nest zurück, 
dort eine Paarung und intensive Gefiederpflege. 

29.03.2023 
Um 17:20 Uhr sitzt das Männchen im Nest. Das Weibchen steht daneben. Beim 
Aufstehen des Männchens kein Stochern in die Nestmitte und gemeinsames 
Klappern. Es setzte sich keiner mehr hin, definitiv noch kein Brüten. 

30.03.2023 
Um 14:15 Uhr sitzt das Männchen im Nest. Es sieht so aus wie brüten. Als das 
Weibchen kurz darauf zurückkommt zunächst eine Paarung, dann setzt sich das 
Weibchen mit leichten Rüttelbewegungen hin. Ist das schon brüten? 

02.04.2023 
Um 15:00 Uhr ist das Nest leer, kein Weißstorch weit und breit und damit auch 
noch kein Brüten.  

03.04.2023 
Um 16:00 Uhr sitzt das Weibchen im Nest. Als das Männchen zurückkommt eine 
Paarung, danach gemeinsamer Nestausbau und das Weibchen setzt sich mit 
Rüttelbewegungen wieder hin. Es wird jetzt gebrütet. 

07.04.2023 

Am Nachmittag saß zunächst das Weibchen brütend im Nest. Das Männchen kam 
zurück und stand eine ganze Weile am Nestrand. Plötzlich begannen beide heftig 
zu klappern als ein Fremdstorch das Nest überflog. Das wiederholte sich nach 
einigen Minuten. Als der Fremdstorch weg war flog das Weibchen zur 
Nahrungssuche ab und das Männchen übernahm das Brutgeschäft. 
Die Besuche der Fremdstörche werden leider, wenn es demnächst wärmer wird, 
hoffentlich immer folgenlos, zunehmen. 

14.04.2023 Um 16:20 Uhr wurde nach wie vor gebrütet. 

16.04.2023 Um 14:35 Uhr sitzt ein Storch bei Dauerregen brütend im Nest. 

24.04.2023 Um 15:50 Uhr steht das Männchen beim brütenden Weibchen im Nest. 

25.04.2023 Um 14:30 Uhr steht das Männchen beim brütenden Weibchen im Nest. 

28.04.2023 Um 10:30 Uhr sitzt ein brütender Storch im Nest. 

30.04.2023 

Um 15:40 Uhr unauffälliges Brüten durch das Weibchen. Das Männchen kehr mit 
Nistmaterial ins Nest zurück. Während dieses eingebaut wird Überflug von einem 
Fremdstorch, der offensichtlich Landeabsichten hatte. Er wurde weggeklappert 
und nach einem zweiten Vorbeiflug vom Männchen verfolgt. 

01.05.2023 
Um 17:30 Uhr sitzt das Weibchen auf dem Gelege. Das Männchen kommt mit 
einem Ast ins Nest und schafft den Anflug erst im 2. Anlauf. Eigentlich sollte heute 



die ersten beiden Küken schlüpfen. Beim Aufstehen des brütenden Weibchens 
gab es noch keinen Hinweis darauf. Eine Fütterung konnte nicht beobachtet 
werden. 

03.05.2023 
Das brütende Weibchen steht erst nach ca. 30 Minuten auf, stochert ca. 2 Minuten 
in die Nestmulde und setzt sich wieder hin. Noch kein Hinweis, dass schon Küken 
geschlüpft sind, auf jeden Fall keine Fütterung. 

04.05.2023 
Um 15:30 Uhr sitzt das Weibchen brütend im Nest. Beim Aufstehen längeres 
Stochern in der Nestmulde. Noch keine Fütterung. 

05.05.2023 
Um 18:00 Uhr sitz ein Storch im Regen im Nest und steht längere Zeit nicht auf. 
Ob Küken im Nest sind konnte noch nicht festgestellt werden. 

07.05.2023 

Um 16:30 Uhr saß das Männchen im Nest. Beim Aufstehen wurden die bereits 
geschlüpften Küken gefüttert. Danach wurde von ihm das Nest wieder gesäubert 
indem es die überzählige Nahrung selbst wieder aufnahm. Ein sicheres Zeichen, 
dass Küken in der Nestmulde sitzen, die man noch nicht sehen kann. 

09.05.2023 
Um 19:34 Uhr sind vom Talblick aus beim Aufstehen des hudernden Männchens 
bei einer kurzen Fütterung die hüpfenden Köpfchen von drei Küken zu sehen. 

14.05.2023 
Um 15:10 Uhr kann bei einer Fütterung des zurückkehrenden Männchens 
festgestellt werden, dass immer noch drei Küken im Nest sitzen. Ein viertes Küken 
ist fraglich, aber nicht ausgeschlossen. 

22.05.2023 
Um 17:30 Uhr löst das Männchen das Weibchen ab und bringt bei ca. 28° C den 
noch vorhandenen drei Küken zunächst Wasser und dann Futter. Ein Küken ist 
deutlich kleiner, entwickelt bei der Fütterung allerdings einen enormen Appetit. 

23.05.2023 
Um 19:00 Uhr eine Fütterung durch das Männchen. Auch das kleinere Küken holt 
offensichtlich kräftig auf und legt jetzt seine graue Färbung ab. Die Chance, dass 
es auch groß wird, ist auf jeden Fall vorhanden. 

29.05.2023 
Um 17:30 Uhr stand das Männchen bei den drei Küken im Nest und spendete 
Schatten.  Auch eine Fütterung war zu sehen. Die Küken sind deutlich gewachsen 
und das kleinere hat weiterhin deutlich aufgeholt. 

31.05.2023 
Um 19:20 Uhr hatte das Weibchen gerade gefüttert. Um 19:40 Uhr Rückkehr des 
Männchens und Fütterung nach Abflug des Weibchens. Alle 3 Küken sind lebhaft. 
Das kleinste holt offensichtlich langsam auf. 

06.06.2023 
Um 14:15 Uhr steht das Weibchen bei den drei Küken, die sich prächtig entwickeln 
auf dem Nest. 

09.06.2023 Um 16:40 Uhr steht das Weibchen bei den drei Jungstörchen auf dem Nest 

11.06.2023 
Um 18:30 Uhr steht das Männchen auf dem Nest und setzt sich zu den 
Jungstörchen gerade als er vom Weibchen abgelöst wird. Das Männchen fliegt 
sofort ab und das Weibchen beginnt sofort zu füttern 

12.06.2023 
Um 13:30 Uhr konnten die drei Jungstörche mit Hilfe eines Hubsteigers der Netze-
ODR GmbH beringt werden. Die Jungstörche brachten folgendes Gewicht auf die 
Waage: 3,490 kg, 2,850 kg und 2,300 kg. 

16.06.2023 
Um 17:30 Uhr stand das Männchen bei den faul im Nest liegenden Jungstörchen 
im Nest. 

27.06.2023 
Um 15:25 Uhr steht das Männchen bei den faul im Nest sitzenden Jungstörchen 
im Nest. 

28.06.2023 Um 15:40 Uhr sitzen die Jungstörche reglos im Nest. Man sieht nur die Köpfe. 

29.06.2023 
Um 16:00 Uhr sitzt die Dreierbande ziemlich reglos im Nest. Zwischendurch 
werden aber vom einen oder anderen teilweise hohe Luftsprünge geübt. 

07.07.2023 
Um 16:45 Uhr ist das Trio allein im Nest. Zwei davon machen fleißig Luftsprünge, 
die immer höher werden. 

11.07.2023 
Um 14:30 Uhr stehen die Jungstörche ohne große Aktivitäten bei 36° C mit offenen 
Schnäbeln wartend auf dem Nest. 

16.07.2023 

Um 15:20 Uhr kommt das Weibchen zurück ins Nest und bringt Wasser und Futter.  
Das Männchen fliegt zu dem Zeitpunkt am Nest vorbei und landet auf einem 
Flutlichtmast am Jagstzeller Sportplatz. Das Weibchen geht nach der Fütterung 
auf den Jagstwiesen zwischen Sportplatz und Jagst auf Nahrungssuche. 

18.07.2023 

Um 14:30 Uhr sind die 3 Jungstörche im Nest. Dann fliegt erst mal einer ab und 
dreht mehrere Runden um das Nest und landet perfekt wieder. Danach fliegt der 
zweite ab und landet auf den Jagstwiesen. Der zuerst geflogene Jungstorch folgt 
ihm und das Nesthäkchen, das sich noch nicht traut bleibt zurück. Nach ca. 10 
Min. kommen die Ausflügler wieder ins Nest zurück. 



Um 19:10 Uhr konnte der Ring des Männchens im Biomüll auf der 
Kreismülldeponie Reutehau abgelesen werden. 

23.07.2023 
Um 10:45 Uhr stehen alle 3 Jungstörche mit wenig Bewegung im Nest. Keinerlei 
Flugaktivitäten. Von den Altvögeln ist in der Umgebung nichts zu sehen. 

24.07.2023 
Um 15:30 Uhr war das Nest leer. Offensichtlich ist der Familienverband unterwegs, 
konnte aber in der näheren Umgebung nicht angetroffen werden. 

27.07.2023 
Um 18:05 Uhr standen die drei Jungstörche im Regen wie begossene Pudel völlig 
reglos im Nest. 

31.07.2023 
Um 20:30 Uhr fliegen nach und nach alle 3 Jungstörche auf das Nest zum 
Übernachten ein. 

03.08.2023 
Um 21:15 Uhr kehren die Jungstörche zur Übernachtung auf das Nest zurück. Die 
beiden Altstörche übernachten in Sichtweite auf den Flutlichtmasten des 
benachbarten Sportplatzes. 

05.08.2023 
Um 15:15 Uhr steht das Brutpaar allein auf dem Nest. Es sieht ganz danach aus, 
dass die Jungstörche bereits weggezogen sind, denn die Altstörche hat man nur 
noch zu Fütterungen auf dem Nest gesehen. 

06.08.2023 

Um 14:40 Uhr stehen die drei Jungstörche nahezu reglos im strömenden Regen 
auf der Pumptrackstrecke in der Nähe des Nestes. Das Weibchen steht allein auf 
dem Nest. Vom Männchen ist nichts zu sehen. Dürfen die Jungstörche nicht mehr 
auf das Nest? 

16.08.2023 Am Abend blieb das Nest lt. Mitteilung einer Beobachterin leer. 

17.08.2023 
Mitteilung einer Beobachterin, dass um 12:00 Uhr die beiden Altstörche auf dem 
Nest standen. 

18.08.2023 
Um 15:30 Uhr stand das Jagstzeller Brutpaar wieder mal auf dem Nest. Die 

Jungstörche in allen Nestern haben die Familienverbände inzwischen verlassen.  

25.08.2023 
Um 17:15 Uhr Mitteilung einer Beobachterin, dass das Jagstzeller Paar im Moment 
auf dem Nest steht. 

27.08.2023 
Um 14:50 Uhr steht das Paar im Regen, intensiv das Gefieder pflegend, auf dem 
Nest. 

01.09.2023 
Um 14:45 Uhr ist das Nest leer. Das Paar ist auch auf den Jagstwiesen nicht zu 
sehen. 

02.09.2023 Um 20:50 Uhr ist das Nest leer. Das Paar ist offensichtlich weggezogen. 

05.09.2023 
Um 20:45 Uhr, es ist bereits dunkel, ist das Nest leer. Auch auf den 
Flutlichtmasten und dem Kirchendach ist kein Storch mehr zu sehen. 

 


